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den Eiern entschliipfenden Maden, anfangs in dem an der Wolle 
des Hintertheiles der Schafe klebenden Kothe lebend, alsbald mit 
ihren Mundhaken sich in die Haut einbobren und entweder sich 
in das Fleiscb einfressen oder an der Hautoberfläche weiter krieeben. 
In jedem Ealle verursachen die Maden eine an der Scbwanzwurzel, 
den Hiiften und dem Oberscbenkel, aucb am Kreuz und den Lenden, 
sogar an den Weichen, am Baucbe und Brustkasten auftretende 
Hautentziindung, da durcb die Eeizung die Lederbaut sehr warm, 
blutigrotb und aufgedunsen wird; eine serumartige iibelriechende 
Ausscheidung der Haut bewirkt ein Aneiuanderkleben der Haare 
und eine Missfarbigkeit der Wolle, welcbe sicb nur in leicbteren 
Krankheitsfällen normal reproducirt; im Laufe des Sommers ver- 
breitet sicb die Krankheit an der Hautoberfläcbe weiter und dringt 
tiefer, bis in das subcutane Bindegewebe, selbst bis in das Muskel- 
fleiscb ein, welcbes von den Bladen durcbwtiblt und aufgefressen 
wird. Eitzema Bos siebt nun diese erst seit 1860 bekannte 
Fliegenmadenkrankheit der Schafe als eine auf die iippigen Weiden 
der niederländischen Marscbböden beschränkte Krankbeit an, 
von welcber besonders einige englische Eassen (namentlicb die Ox- 
fordshire-Downs) und die mit diesen gekreuzten holländischen Schläge 
befallen werden und erklärt die Lticilia sericata Meig. fur eine 
von der gemeinen Kaiserfliege Lucilia Caesar L. verschiedene 
uud auf dem Kontinente Europas einbeimische Fliege, welche sicb 
auf den mit uppigem Grase bewacbsenen Weiden Hollands, Fries- 
lands und Groningens, vielleicht nocb in anderen Gegenden, den 
Parasitismus angewöhnt und sicb in verbältnissmässig kurzer Zeit 
in einigen Gegenden in ein wirklich parasitiscbes Tbier umgewandelt 
bat, das in solcben Gegenden, woselbst die Madenkrankheit der 
Schafe unbekannt ist, sicb nocb im Kothe oder in todtem Fleiscbe 
entwickeln muss; tbatsäcblicb komme auf armem Sand- und Haide- 
boden in den Niederlanden die Krankbeit nicbt vor, sondern nur 
bei den auf iippigen Weiden oft an Durcbfall leidenden Schafen. 
— Die Maden der Lucilia sericata werden 10 bis 14 Millimeter 
lang und äbneln denen der Fleischfliege; ihre Yerpuppung findet 
13 bis 24 Tage nacb dem Auskriechen statt (Siebe Nobbe’s Land- 
wirtbschaftliche Versuchsstationen, 1886, Seite 226 nnd Biologiscbes 
Centralblatt, 7. Band, 1887, 1. August, No. 11, Seite 821—331). 
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Thomson, C. G-., Notes hyménoptérologiques. Partie 4. Obser¬ 
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May et, V., Notice nécrologique sur Jules Lichtenstein, suivie de 
la liste de ses travaux entomologiques. Pg. 49. 
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tard.) Pg. 59. 
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Siebenbiirgens Käferfauna nach ihrer Erforschung bis 
zum Sclilusse des Jahres 1886. Uebersichtlich dar- 
gestellt von E. Albert Bieltz, K. Rath, pens. Schul- 
inspector und d. z. Vorstand des Siebenb. Vereins fiir 
Naturwissenschaften zu Hermannstadt. Hermannstadt. 
In Commission bei Franz Michaelis. 1887 (Separat- 
Abdruck aus dem 37. Bande der „Verkandlungen und 
Mittheilungen des Siebenbiirgischen Vereins fur Natur¬ 
wissenschaften). Octav, 90 Seiten. 

Siebenburgen mit seinem Flächeninhalte von 54,000 Quadrat- 
kilometern weist nach dem gegenwärtigen Stande der Erforschung 
3705 Käferarten mit 320 Varietäten aus 936 Gattungen und 75 
Familien auf, beherbergt demnach eine ebenso mannigfaltige als 
reichhaltige Fauna. Der systematischen Aufzählung der Arten mit 
deren genauern Fundorten geht eine kurze Biographie von 30 um 
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die Kenntniss der Käferfauna Siebenburgens besonders verdienten 
Beobachtern voraus. 


HymenopteraHelvetiae analytisch bearbeitet als Grund- 
lage einer Hymenopteren - Fauna der Schweiz. Yon 
E. F r ey - G e s s n er. Schaffhausen, Friedrich Roth erm el, 
1887, Octav, 90 Seiten, 3 lith. Tafeln. 

Die Arbeit enthält eine Tabelle zum Bestimmen der 16 Familien 
(Tafel 1, 2) und eine Naturgeschickte der Familie der Ohrysididen, 
insbesondere werthvolle Bestimmungstabellen der 9 schweizerischen 
G-attungen und der 72 Arten dieses Faunengebietes. Bei den ein- 
zelnen Arten sind die Synonymie, besondere Eigenthumlichkeiten 
und das Vorkommen eingehend bekandelt. 


Fur Lepidopterologen wichtig ist: Correspondenz- 
Blatt des Entomologischen Yereins „Iris“ zu 
zu Dresden. No. 4. 15. Juni 1887, S. 111—206, 

4 Tafeln. 

Dasselbe enthält ausser kleineren Mittheilungen: Die Mikro- 
lepidopterenfauna der römischen Campagna und der an- 
grenzenden Provinzen Mittel-Italiens Yon H. Calberla 
(mitHolzschn.), Duftapparate indo-australischer Schmetter- 
linge. 2. Heterocera von Dr Erich Haase, zur Kenntnis 
indischer Lepidopterenlarven von Heinrich Kiihn (Taf. 6), 
Neue Sckmetterlinge aus Indien von J. Röber (Taf. 7—9). 


L’Abeille, Journal d’Entomologie, rédigé par S. de Mar- 
seul. No. 318. 9. Juin 1887. 

Inhalt: 

Marseul, Oatalogue des Coléoptéres d’Europe, pg. 313 — 836. 
(Ténébrionides). 


Berichtigun g 

zu Herrn Professor Dr. Lindeman’s Abhandlung im vorigen 
Hefte dieser Zeitschrift, Seite 242: Bei Beschreibung des Anal- 
segmentes muss es heissen : „Analsegment merklich kiirzer als das 
vorhergehende, mit abgerundeter Spitze, welche vier gleich starke 
dicke Borsten trägt. Die ubrige Oberfläcke dieses Segmentes ziemlick 
dicht lang behaart.“ 


Drack von Otto Dombliitli in Bemburg. 







